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Freitag, 23. Dezember 2022

AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

ZELL A.H. 
Verantwortlich: Bürgermeister Günter Pfundstein

Aus dem Rathaus

Eine Geschichte  
über das Glück  
und wie man es  
finden kann: 
 

Eine Lehrerin brachte Luft -
ballons in die Schule mit und 
forderte die Schüler auf, sie 
aufzupusten und ihren Na-
men darauf zu schreiben.  
 

Nachdem die Kinder die beschrifteten Luftballons 
in die Turnhalle geworfen hatten, durchmischte sie 
die Lehrerin. Die Kinder hatten nun fünf Minuten 
Zeit, um den eigenen Ballon zu finden. Obwohl sie 
eilig suchten, fand kaum jemand seinen Luftballon. 
 

Dann forderte die Lehrerin sie auf, einen Ballon in 
ihre unmittelbare Nähe zu nehmen und ihn danach 
dem Kind zu geben, dessen Name darauf stand. In 
weniger als zwei Minuten hielten alle ihren eigenen 
Ballon in den Händen. 

Darauf sagte die Lehrerin zu den Kindern:  

„Diese Luftballons sind wie das Glück.   

Wir werden es nie finden, wenn wir nur nach unse-
rem eigenen suchen. Aber wenn wir uns um das 
Glück anderer Menschen kümmern, werden wir 
auch unser eigenes finden.“ 

 
Glück ist gar nicht mal so selten  

Glück liegt oft auch in den kleinen, unscheinbaren 
Dingen und Begebenheiten. Es ist also gar nicht 
mal so selten, wenn man danach Ausschau hält:   

Glück ist gar nicht mal so selten, 
Glück wird überall beschert, 
vieles kann als Glück uns gelten, 
was das Leben uns so lehrt. 
Glück ist niemals ortsgebunden, 
Glück kennt keine Jahreszeit, 
Glück hat immer der gefunden, 
der sich seines Lebens freut.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten  
und viel Glück im neuen Jahr. 

 

                           Günter Pfundstein,                                        Ludwig Schütze, 
                           Bürgermeister                                                 Ortsvorsteher Unterharmersbach 

                           Christian Dumin,                                           Lorenz Breig, 
                           Ortsvorsteher Unterentersbach                     Ortsvorsteher Oberentersbach 
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ZELL AM HARMERSBACH 
• Rathaus Zell am Harmersbach 
  Hauptstr. 19, 77736 Zell am Harmersbach 
  Telefon: 07835/63 69-0 
  Internet: www.zell.de 
  E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

 
  Öffnungszeiten: 
  Mo. – Fr.:       8.30 – 12.30 Uhr 
  Mo. u. Di.:    14.00 – 16.00 Uhr 
  Mittwochnachmittag geschlossen 
  Do.:             14.00 – 18.00 Uhr 
  Sa.:               9.00 – 12.00 Uhr (nur das Bürgerbüro) 

• Bürgermeister Günter Pfundstein 
  Jederzeit nach telefonischer Verein barung. Sekretariat:  
Tel. 63 69-203 oder -204 oder -100. 

• Hauptamt 
  Tel. 63 69-200, E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

  Standesamt/Friedhofsverwaltung 
  Tel. 63 69-205, E-Mail: mueller@zell.de 

  Bürgerbüro 
  Tel. 63 69-220, E-Mail: buergerbuero@zell.de 

  Ordnungsamt  
  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
  Tel. 63 69-224, E-Mail: bruder@zell.de 

  Rentenangelegenheiten / Gewerbe 
  Tel. 63 69-223, E-Mail: hug-schneider@zell.de 

• Grundbuch-Einsichtstelle  
Öffnungszeit: Donnerstag: 15.30 – 17.30 Uhr 
Tel. 6369-250, E-Mail: hiss@zell.de 

• Rechnungsamt  
  Tel. 63 69-300, E-Mail: rechnungsamt@zell.de 

  Stadtkasse 
  Tel. 63 69-310, E-Mail: stadtkasse@zell.de 

• Stadtbauamt 
  Tel. 63 69-400, E-Mail: bauamt@zell.de 

• Baurechtsamt 
  Untere Baurechtsbehörde, Tel. 63 69-410, 
E-Mail: baurechtsamt@zell.de oder wiegert@zell.de    

  Sprechzeiten Stadtbauamt / Untere Baurechtsbehörde: 
  Mo., Di., Do., Fr.     8.30 – 12.30 Uhr 
  Do.nachmittag       14.00 – 18.00 Uhr 

• Tourist-Information 
  Tel. 6369-240, tourist-info@zell.de 

• Kultur- und Stadtmarketing 
  Tel.: 63 69-243 od. 244 od. 245,  
  E-Mail: stadtmarketing@zell.de 

• Wassermeister 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 25, E-Mail: wassermeister@zell.de 

• Betriebshof 
  Tel.: 0 78 35/5 44 36, E-Mail: Betriebshof@zell.de 

• Gärtnerei 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 24, E-Mail: Gaertnerei@zell.de

• Forstrevier Zell am Harmersbach 
  Revierleiter: Klaus Pfundstein 
  Tel.: 0 78 35/54 77 53, Fax: 0 78 35/63 06 60, 
  Mobil: 01 75/222 49 24,  
  E-Mail: klaus.pfundstein@ortenaukreis.de 

• Amtsgericht Achern Grundbuchamt 
  Rathausplatz 4, 77855 Achern,  
  Tel. 07841/67334-02, 
  E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, 
  www.amtsgericht-achern.de 

• Energieberatung/Informationen 
  Ortenauer Energieagentur GmbH 
  Freiburger Str. 41 , 77652 Offenburg, Tel. 07 81/92 46 19-0, 
  www.ortenauer-energieagentur.de, 
  info@ortenauer-energieagentur.de; 1. Beratung kostenlos 

• Bezirksschornsteinfeger: 
  Andreas Wurz, Hauptstr. 175, 77736 Zell am Harmersbach, 
  Tel. 07835/4 26 10 12,  
  E-Mail: andreas-wurz@t-online.de 
  Daniel Bauert, Weingartenstraße 8, 77948 Friesenheim,  
  Tel. 07808/911311, Mobil: 0171/6843725  
  E-Mail: Daniel.Bauert@t-online.de 
 

ORTSVERWALTUNG UNTERHARMERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Montag bis Freitag          9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  zusätzlich Mittwoch        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
  Tel. 0 78 35/63 69-260,  
  Internet: www.zell.de, 
  E-Mail: unterharmersbach@zell.de 

• Ortsvorsteher Ludwig Schütze 
  Jeden Montag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr und jeden Donnerstag 
nach telefonischer Voranmeldung von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

 

• Postagentur – Tourist-Info – Toto-Lotto 
  im Rathaus Unterharmersbach: Tel.: 0 78 35/63 69-262 
  Öffnungszeiten:  
  Montag bis Freitag         09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  Samstag                        09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
  zusätzlich Mittwoch       14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

• Gemeindewaage Unterharmersbach 
  Die Gemeindewaage ist nur nach Vereinbarung mit der  
Ortsverwaltung Unterharmersbach geöffnet. Anmeldung  
1 Tag vorher. Tel. 0 78 35/63 69-260. 

 

ORTSVERWALTUNG UNTERENTERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr 
  E-Mail: unterentersbach@zell.de,  
  Telefon 07835/3327 

• Ortsvorsteher Christian Dumin 
  Dienstag: 17.00 – 18.30 Uhr und nach Vereinbarung

Bürgerservice Stadt Zell am Harmersbach
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Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERHARMERSBACH

Hallensperrung Schwarzwaldhalle  
im Dezember 2022/Januar 2023 
Dienstag, 27.12.          16.00 – 20.00 Uhr  Bürgerwehr  

Bühnenaufbau  
Sonntag, 01.01.          09.00 - 14.00 Uhr    Bürgerwehr  

Bühnenaufbau 
Montag, 02.01.           17.00 – 22.00 Uhr   Bürgerwehr Theaterprobe 
Dienstag, 03.01.         ganztags                 Tischtennis Trainingstag 
Mittwoch, 04.01.        15.00 – 22.00 Uhr  Bürgerwehr Aufbau  

und Probe 
Donnerstag, 05.01.    ganztags                 Bürgerwehr  

Jahresveranstaltung 
Freitag, 06.01.            bis 10.00 Uhr          Bürgerwehr Abbau 
Samstag, 07.01.          18.30 – 20.30 Uhr  Guggenmusik 
Donnerstag, 12.01.    ab 20.30 Uhr          Hexenzunft Verlegung  

Hallenboden 
Freitag, 13.01.            ab 17.00 Uhr           Hexenzunft Aufbau 
Samstag, 14.01.         ganztags                 Hexenzunft Hexenball 
Sonntag, 15.01.          ganztags                 Hexenzunft Abbau 
Samstag, 21.01.         14.00 – 22.00 Uhr  Handball Spieltag  
Wir bitten die Vereine um Beachtung. 

Immer samstags, von 7.00 bis 12.00 Uhr 
Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass der Verkauf erst  

um 7.00 Uhr beginnt und geben Sie vorher den Marktbeschickern 
die Möglichkeit, Ihren Stand aufzubauen! 

Zeller Städtle-Markt  
… der neue kommunikative Treffpunkt im Harmersbachtal!

  
Die Abfallabfuhr findet kommende Woche wie folgt statt:  
Zell am Harmersbach: 

Samstag, 31. Dezember: Graue Tonne 
Dienstag, 3. Januar: Gelber Sack  

Zell-Unterharmersbach: 
Samstag, 31. Dezember: Grüne Tonne 
Mittwoch, 4. Januar Graue Tonne und  

Gelber Sack  
Zell-Unterentersbach: 

Dienstag, 3. Januar: Gelber Sack 
Mittwoch, 4. Januar Graue Tonne  

Oberentersbach:  
Dienstag, 3. Januar: Gelber Sack 
Mittwoch, 4. Januar Graue Tonne

Abfall-Abfuhrtermine

Silvesteraufmarsch der Bürgerwehr  
Zell am Harmersbach – Verkehrsbehinde-
rungen auf der Hauptstraße (L 94) 
Am 31. Dezember 2022 findet der jährliche Silvesteraufmarsch 
der Bürgerwehr Zell am Harmersbach mit Ansprache des Bür-
germeisters vor dem Rathaus statt.   
Zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr ist deshalb die Hauptstra-
ße (L94) zwischen der Abzweigung Kirchstraße und Spitalstra-
ße für den Verkehr gesperrt.   
Der Durchgangsverkehr wird durch die Polizei bzw. das THW 
über die Grabenstraße / Spitalstraße umgeleitet.  
Wir bitten um Beachtung. 
 
 

Hinweis zum Verbot des Abbrennen  
von pyrotechnischen Gegenständen  
(Feuerwerken) der Kategorie II  
an Silvester/Neujahr 
Aufgrund der Allgemeinverfügung vom 16. Dezember 2016 ist 
es über das vom 2.01. bis 30.12. bestehende gesetzliche Ab-
brennverbot hinaus, auch am 31. Dezember und 1. Januar 
untersagt im Bereich der Altstadt von Zell am Harmersbach, 
welcher begrenzt ist durch die Fabrikstraße ab Sparkasse bis 
zur Kirchstraße, zwischen Kirche und Friedhof, entlang Kir-
chenmauer zum Pfarrhofgraben, Pfarrhofgraben, Teilbereich 
Nordracher Straße und Hauptstraße mit Kreisverkehr, Graben-
straße, Teilstück der Spitalstraße über Hauptstraße bis Fabrik-
straße Höhe Sparkasse, pyrotechnische Gegenstände (Feuer-
werkskörper) der Kategorie 2 abzubrennen.  
Die Allgemeinverfügung in ihrer vollständigen Fassung und ein 
Plan über den betroffenen Bereich können auf der Homepage 
der Stadt Zell unter www.zell.de, Bürgerservice, Ortssatzun-
gen, Allgemeinverfügung über das Verbot des Abbrennen von 
pyrotechnischen Gegenständen, nachgelesen werden.  
Wir weisen darauf hin, dass Zuwiderhandlungen nach § 46 Ziff. 
9 der 1. SprengV in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 
2 des Sprengstoffgesetzes (SprengG) vom 10.09.2002 (BGBI I 
S.3518) in der derzeit geltenden Fassung als Ordnungswidrig-
keit mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro geahndet werden 
können. 
 
 

Hallensperrung Ritter-von-Buß-Halle  
im Dezember 2022/Januar 2023 
 
Fr., 13.01.2023,                ab 17.00 Uhr     Aufbau Bogenschützen 
Sa./So., 14./15.01.2023                            Bogenschützenturnier 
So., 22.01.2023                                          Volleyballspieltag  
Wir bitten die Vereine um Beachtung.  
Stadtverwaltung Zell am Harmersbach 

Aus dem Rathaus

»Der nächste Städtlemarkt findet  
erst wieder am 14.01.2023 statt.«

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen in diesem Verkündblatt  
unter den »Gemeinsamen Bekannt machungen« ab Seite 33!



6

ZELL AM HARMERSBACH · Freitag, 23. Dezember 2022

Öffnungszeiten Museen: 
• Heimatmuseum Fürstenberger Hof:  

… macht Winterpause! Sonderführungen ganzjährig möglich. Infos 
unter Tel. 07835 6369-240  

• Storchenturm-Museum   
… macht Winterpause! Sonderführungen ganzjährig möglich. Infos 
unter Tel. 07835 6369-240  

• Breig’s Motorrad- und Spielzeugmuseum 
(Hauptstraße 2, Tel. 07835 4267801, www.breigs-museum.de) 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 16 Uhr für Sie geöffnet.  

• Zeller Keramik 
Werksverkauf und museale Ausstellung 
(Hauptstraße 48, Tel. 07835 4265902) 
Montag bis Freitag 10 bis 16 Uhr u. Samstag 10 bis 13 Uhr geöffnet.  

• Akkordeon-Harmonika-Museum 
Hans Stadelmann – Besichtigung nach tel. Vereinbarung 07835/3064  

• Rundofen 
… macht Winterpause! Sonderführungen ganzjährig möglich. Infos 
unter Tel. 07835 6369-240  

• Villa Haiss, Museum und Galerie für zeitgenössische Kunst 
Samstag und Sonntag 14 bis 18 Uhr sowie an Feiertagen  
(außer 25.12, 26.12. und 01.01.) und nach Vereinbarung. 
Tel. 07835 549987, www.villahaiss.com. Ausstellung bis 29.01.2023,  
Emil Schumacher: Erprobung neuer Freiheiten,  
Tobias Molitor: Thank you for shopping  

• Historische Buchdruckerei im Gewölbe 
Öffnungszeiten und Führungen nach Vereinbarung! Tel. 07835 215 

■ Berggasthof Durben                                                                                     
Winterpause von November 2022 bis einschließlich März 2023  
■ Caféhaus Dreher 
Tel. 07835 548805, www.stadtbaeckerei-dreher.de  
■ Café Welle-Männle, Tel. 07835 468   
■ Bierstube zum Jumbo                                            Kein Ruhetag 
Tel. 015110764350, täglich ab 16.00 Uhr geöffnet  
■ Bistro Asia, Tel. 07835 630707  
■ Bistro Picknick, Tel. 07835 54406  
■ Bistro Wagner 
Tel. 07835 634990, www.bistroservice.de  
■ Clubheim FV Unterharmersbach             Donnerstag Ruhetag 
Tel. 07835 631333 oder 0176 46006063  
■ Eiscafé Costa Smeralda „Hirschgarten“  
Tel. 07835 4218926  
■ Eiscafé Venezia  
Tel. 07835 2179978   
■ Gasthaus Schwarzer Adler                            Dienstag Ruhetag 
Thai Spezialitäten, Tel.: 07835/4219929                                             
■ Gasthaus Waldhorn (Oberentersbach)          Montag Ruhetag 
Tel.: 07835/7105                                                                                   
■ Gasthof Adler 
Tel. 07835 286 oder 0176 21681770  
■ Gasthof Grüner Hof 
Tel. 07835 6330, www.gruener-hof.net  
■ Gasthof-Pension Zum Ochsen                        Montag Ruhetag 
Tel. 07835 63570, www.schwarzwald-ochsen.de 

■ Hotel Klosterbräustuben 
Tel. 07835 7840, www.klosterbraeustuben.de  
■ Hotel-Gasthof Kleebad                                     Montag Ruhetag 
Tel. 07835 3315, www.kleebad.de  
■ Hotel-Restaurant Sonne                             Mi. und Do. Ruhetag 
Tel. 07835 63730  
■ Hotel-Restaurant Zum Pflug, Unterentersbach 
Tel. 07835 429, www.pflug-zell.de 
■ Landgasthof Rebstock Stöcken                   Samstag Ruhetag 
Tel. 07835/7589  
■ Partyhaus-Bärenkeller – Catering von Feinsten – Klaus Jilg 
Tel. 07835 547232, www.jilg-catering.de  
■ Restaurant Bräukeller 
Tel. 07835 548800, www.braeukeller-zell.de     Mo. u. Di. Ruhetag  
■ Restaurant Poseidon 
Tel. 07835 548750, www.poseidon-zell.de  
■ Ristorante Pizzeria Krone 
Tel. 07835 5658, www.krone-zell.de  
■ Ristorante Pizzeria La Piazza da Pietro 
Tel. 07835 426055 
■ Vesperstube s’Schwarz-Webers, Unterentersbach                  
Tel. 07835 5400811. Geöffnet von Do.-Sa. ab 16 Uhr. Sonn- und Feiertage ab 11 Uhr  
■ Zeller Imbiss 
Tel. 07835 6313870 oder 0176 22682709  
■ Zeller Pils Pub                                                         Kein Ruhetag 
Tel. 07835 1307  
■ Kuhhornkopfhütte – Wander- u. Freizeitverein UH 
geöffnet an Sonn- und Feiertagen, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Gastronomie Zell a. H.

■ Bienenmartins Imkerei, Stöcken 4, Zell a. H., Tel. 0160 90 52 28 62, 
www.bienenmartin.de – Versch. Honigsorten, Geschenke,  
Honigkreationen z.B. mit Frucht, Honigbier, Honigspirituosen 
Freitags von 16 bis 19 Uhr (oder nach Vereinbarung)

– ANZEIGE –Hofläden Zell a. H.

■ S’Mattebure Hofladen, Egelwaldstr. 1, Uha., Tel. 07835/8268 
Selbstbedienung tägl. ab 9 Uhr, Hofladen Freitag 9 bis 18 Uhr. 
Viele tolle Hofprodukte: frisches Holzofenbrot (Di. ab 7 Uhr,  
Fr. ab 10 Uhr), Freilandhähnchen, Schnäpse & Liköre. 
Tägl. frisch: Obst & Gemüse d. Saison, Freilandeier, Eierlikör. 

■ Biohof Reber, Dorfstr. 13, Zell-Unterentersbach, Tel. 07835/31 26, 
www.biohof-reber.de  
Eigener Anbau und Naturkosthandel. Geöffnet Dienstag und Freitag 
von acht bis acht. Freitag ab 12:00 Uhr frisches Brot.

Haben Sie Interesse an einer Service-Anzeige? Dann rufen Sie 
uns an: Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de  
                                                           Ihr Verlag Schwarzwälder Post 

■ Martinas Schwarzwald Spezialitäten Lädele  Tel. 0176 55924612 
Steinenfeld 10. So gut schmeckt Heimat! Leckere Spezialitäten  
von über 15 landwirtschaftl. Familienbetrieben vorwiegend aus dem 
Harmersbach- und Kinzigtal. Freitags von 9.00 bis 17.30 Uhr. 
www.martinas-spezialitaeten.de

■ Honigstüble, Imkerei Waidele, Kirnbach 7, Unterharmersbach, 
Tel. 07835/5178 – versch. eigene Honigsorten, Honigbier v.  
Bier eckle, Honigpräsente, Diverses mit Honig, geöffnet nach  
telef. Vereinbarung, 1. und 3. Samstag Zeller Städtlemarkt

■ Hofbrennerei Gutmann, Dorfstr. 30a, Unterentersbach,  
Tel.: 0152/29543179. Gr. Auswahl an feinsten Likören und Bränden/ 
Goldbränden aus unserer Manufaktur. Von der Frucht bis zum  
Endprodukt – 100% handgemacht. Mobile Likörbar zu vermieten. 
Gerne anrufen/whatsapp oder einfach durchkommen und klingeln.
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Veranstaltungen/TermineTourist-Information 
Zell am Harmersbach 
Tel.0 78 35/63 69 240 • E-Mail: tourist-info@zell.de

Buchen Sie in der Tourist-Information 
• »Annis Schwarzwald-Geheimnis« … Outdoor-Escape-Erlebnis  

für die ganze Familie 
• Stadtführungen … geheime Ecken entdecken 
• Erlebnis-Stadtführung … »Hesch’s schu g’hört«, »De Sprücheklopfer«, … 
• Kinder-Stadtführung … spielerisch Geschichte erleben 
• Rad-Stadtführung … Zell erfahren 
• Museums-Führungen … Geschichte, Tradition und Kunst 
• Kirschtorten-Seminar … das Geheimnis der beschwipsten Torte 
• Führung zur Geschichte der Zeller Keramik …  

»Buntes Geschirr – karges Leben«  
Zum Verschenken oder Selbstschenken erhältlich 
Für Lesebegeisterte und Zell-Liebhaber 
• Buch »Zierkeramik aus Zell a. H.« 
• NEU: Buch »Retrospektive – Alte Zeller Maler« 
• Buch »Ritter von Buß – Professor, Politiker und Katholik« 
• Buch »Was es in Zell nimmi git« 
• Buch »Spaziergang durch das alte Zell« 
• Buch »Unterm Storchenturm – Leben in Zell in den 1950er Jahren« 
• Buch »Von Erde bist du genommen« 
• Heimatbuch Fra  uenstein »Fiele einer vom Himmel« 
• Buch »Himmel über der Ortenau« 
• Mal- und Rätselspaß mit Anni 
• Wimmelbuch Anni  
Für Wanderer 
• Wanderkarte Mittlerer Schwarzwald Gengenbach/Harmersbachtal 
• Wandervorschläge im mittleren Schwarzwald 
• Wanderkarte »Adlergrenzsteine« 
• Wanderflyer »Hahn-und-Henne-Runde« 
• Wanderflyer Panorama-Kneipp-Rundweg  
Für Radler und Mountainbiker 
• Rad-Wanderkarte 
• Tourenbuch Kinzigtal-Radweg 
• Mountainbike-Karte »Vorderes Kinzigtal«  –  

wegen Neuauflage zum SONDERPREiS (€ 2,00 statt € 6,90)  
Kostenlos 
• Ausflug-Tipps in der Region                                           … und vieles mehr!

Das Team von Stadtmarketing & Tourist-Info wünscht  

eine  besinnliche Weihnachtszeit  
und einen guten Start ins neue Jahr.



Durch körperkräftigende Übungen werden die Muskelgruppen wie Bauch, Beine, Po 
und Rücken trainiert. Ziel ist es, die Körperhaltung zu verbessern sowie die Problem-
zonen zu straffen. Stretching- und Entspannungsübungen runden das Programm ab. 
Bitte mitbringen: sportliche Kleidung, Handtuch und Getränk.  
Programmieren von Elektronik-Komponenten mit ARDUINO 
(Modul 2) - Mikrocontroller anwenden (5.0302 ZE) 
5 Abende, 09.01.2023 - 06.02.2023, Montag, 19:00 – 21:15 
Uhr, Xenoplex Schülerforschungszentrum, Brückenhäuserstraße 26 a, Gengen-
bach, Dipl. Ing. Gerhard Neumaier StD i. R., 92,00 € ggf. zuzügl. 25,00 € für eigenes 
Roboterset. 
Blended-Learning-Kurs: teilweise vor Ort und teilweise online 
Der Kurs richtet sich an Teilnehmer/innen mit Vorwissen, z. B. aus dem Kurs 'ARDU-
INO Mikrocontroller programmieren'. In diesem Kurs lernen Sie einen fahrbaren Ro-
boter in Betrieb zu setzen. Es wird je Teilnehmer/in ein mobiler Roboter zur Verfü-
gung gestellt, den Sie für ca. 25 € kaufen können. Das Set können Sie auch nach dem 
Kurs beliebig erweitern. Sehr wünschenswert ist ein eigener Laptop mit Windows. 
Vorbereitet haben wir: Erklärung verschiedener Motoren, Programmierung einer 
Musterfahrt, Hindernisse erkennen und ausweichen, Fernsteuerung mit Infrarot-
fernbedienung, Fernsteuerung mit Bluetooth und Smartphone. 
Der erste und letzte Termin ist im Xenoplex Schülerforschungszentrum in Gengen-
bach geplant. Die drei Termine dazwischen werden als Online-Termine stattfinden. 
Ein eigener PC bzw. Laptop mit Internetzugang ist erforderlich.  
Programmieren von Elektronik-Komponenten mit BBC 
micro:bit (5.0303 ZE) 
5 Abende, 12.01.2023 – 09.02.2023, Donnerstag, 19:00 – 
21:15 Uhr, Xenoplex Schülerforschungszentrum, Brückenhäuserstraße 26 a, 
Gengenbach, Dipl. Ing. Gerhard Neumaier StD i. R., 92,00 € ggf. zuzügl. 27,00 € für 
eigenes Starterset. 
Blended-Learning-Kurs: teilweise vor Ort und teilweise online 
Der Kurs richtet sich an Einsteiger/innen ohne oder mit geringen Kenntnissen von 
Elektronik und Programmierung. Auch Lehrer, die den Mikrocontroller 'micro:bit' im 
Unterricht einsetzen wollen, sollen sich angesprochen fühlen. Es ist sehr hilfreich, wenn 
sich die Teilnehmer vor dem Kursbesuch im Internet unter dem Schlagwort 'micro:bit' 
informieren und einlesen. In diesem Kurs lernen Sie wie man den micro:bit in grafischer 
Programmiersprache mit 'makecode' von Microsoft programmiert. Wir erstellen kleine 
Spiele, machen Musik, verbinden zwei Controller über Funk und lernen Erweiterungen 
mit zusätzlichen Platinen kennen. Ein Controller wird Ihnen leihweise zur Verfügung ge-
stellt; dieser kann auch für 27,00 € erworben werden. 
Der erste und letzte Termin ist im XENOPLEX Jugendforschungszentrum in Gen-
genbach geplant. Die restlichen drei Termine werden als Online-Termine stattfin-
den. Ein eigener PC bzw. Laptop mit Internetzugang ist erforderlich.  
Französisch A1 (3. Jahr) (4.0803 ZE) 
20 Abende, 17.01.2023 - 04.07.2023, Dienstag, 19:00 - 20:30 
Uhr, Bildungszentrum Ritter von Buss, Kirchstraße 17-18, Zell a. H., Raum 110, As-
trid Litty, 124,00 €. 
Die Fortsetzung und Auffrischung des Kurses Französisch A1 (2. Jahr) wendet sich an 
Interessenten mit Grundkenntnissen. Sie lernen einfache Alltagsgespräche und das We-
sentliche der Aussagen zu verstehen, führen einfache Gespräche in Alltagssituationen 
und üben kurze einfache Texte und persönliche Briefe zu verstehen und zu verfassen. 
Spielerisch festigen Sie grammatikalische Strukturen und ergänzen Ihren Wortschatz. 
Außerdem erfahren Sie Interessantes über Land und Leute, Feste und Feiertage. 
 
Elektromobilität, Technik und Ressourcen (1.0401 ZE) 
1 Abend, 23.03.2023, Donnerstag, 18:30 – 20:45 Uhr, Techni-
sches ZukunftsMuseum 'TEMOpolis', Carl-Benz-Straße 30, Ohlsbach, Dipl. Ing. Ger-
hard Neumaier StD i. R. 
Vortrag in Kooperation mit dem Technischen Zukunftsmuseum TEMOpolis 
In diesem Vortrag werden die vielfältigen Aspekte von Elektroautos behandelt. Da-
bei reicht die Bandbreite der Themen von der technischen Erklärung über die finan-
zielle Betrachtung bis hin zur ökologischen Bewertung. Zu Beginn des Vortrags ist 
eine Besichtigung von E-Autos auf dem Hof des Museums geplant. Die Inhalte des 
Vortrags sind: Vor- und Nachteile von Elektroautos, technische Betrachtung der Mo-
toren, Batterien und deren Ladetechniken, Vergleich Verbrenner, Wasserstoff, E-
Fuels, finanzielle Betrachtung, Solaranlagen, Windräder, ökologischer Fußabdruck, 
Stromversorgung und Erfahrungen zum Laden der Autos, Reichweite, Fotovoltaik, 
Windkraft, usw. Der Referent ist Elektroingenieur und ehemaliger Berufsschullehrer 
und beschäftigt sich seit vielen Jahren mit der Thematik. 
 
Mit dem Zug und der Tram nach Straßburg (1.0901 ZE) 
1 Tag, 01.04.2023, Samstag, 08:30 – 19:15 Uhr, Treffpunkt: Bahn-
hof, Hindenburgstraße 12, Zell a. H., Ulrich Spitzmüller, 16,00 € zuzügl. ca. 8,00 € 
für Fahrkarte. 
Die Elsass-Metropole Straßburg ist ideal für eine Tagesfahrt und mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln bequem und günstig zu erreichen. Die Teilnehmer fahren mit der 
Ortenau-S-Bahn nach Kehl und weiter mit der Tram nach Straßburg. Dort werden 
mehrere markante Haltestellen angesteuert, von denen aus die Sehenswürdigkeiten 
gut zu Fuß zu entdecken sind - zum Beispiel das Fachwerkviertel Petite France, der 
Münsterplatz oder das Europaparlament. Es bleibt genügend Zeit zum Bummeln in 
den Gassen oder zum Einkauf typisch elsässischer Produkte. Ziel ist es, Straßburg 
mit Zug und Tram als Ausflugsziel zu entdecken und selbständig zu erkunden. Ein 
Zustieg in Offenburg oder Kehl ist nach vorheriger Absprache möglich. 
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Vereinsnachrichten 
Zell am Harmersbach 

Wander- u. Freizeitverein  
Unterharmersbach 
Abschluss-Seniorenwanderung am 29.12.  

Am Donnerstag, 29.12.2022, findert unsere 
Abschluss-Seniorenwanderung statt. Wir 
treffen uns um 13 Uhr auf dem Adlerwan-
derparkplatz. Von dort startet eine kleine 
Wanderung mit anschliesender ausgiebiger 
Einkehr mit Kaffee Kuchen und Vesper. 

Gäste sind herzlich willkommen.  
Weitere Infos bei Eva-Maria Jilg, Telefon 07835/65154 
  

Sozialstation St. Raphael Zell 
Tag der Sozialstation am 15.1.2023  

Nach langer Unterbrechung lädt die kirchliche 
Sozialstation St. Raphael in Zell und der Ar-
beitskreis Sozialstation der Kirchengemeinden 
am 15.1.2023 zum Tag der Sozialstation ein. 
Wir freuen uns darüber, dass wir diese Tradi-

tion fortsetzen dürfen und sind stolz darauf, unsere erneuerten 
Räumlichkeiten präsentieren zu können. Darüber hinaus er-
wartet Sie die Premiere unseres neuen Imagefilmes. 
Die Gottesdienste der Kirchengemeinden werden an diesem 
Sonntag durch die Anwesenheit von Mitarbeiter/-innen der 
Sozialstation bereichert. 
Ab 13.00 Uhr präsentieren sich die verschiedenen Dienste in 
der Sozialstation in der Fabrikstr. 3 in Zell am Harmersbach. 
Die Leiterinnen der Dienste stehen für Gespräche und qualifi-
zierte Auskünfte zur Verfügung. 
Im Kultur- und Vereinszentrum wird ab 14.00 Uhr mit Kaffee,  
Kuchen und kalten Getränken bewirtet. Ab 14.30 Uhr werden 
die Original Geroldsecker Musikanten aufspielen. 
Die Veranstaltung endet gegen 17.00 Uhr. Die Organisation 
und Gestaltung erfolgt durch die Mitarbeiter der Sozialstation 
und den Arbeitskreis Sozialstation der Kirchengemeinden.  
Seien Sie gespannt und kommen Sie zahlreich. Wir freuen uns 
schon jetzt auf Ihren Besuch. 
  

VHS Ortenau – Zell a.H.  
Veranstaltungen 2023  
Bauch – Beine – Po (3.0243 ZE) 
10 Tage, 09.01.2023 – 20.03.2023, Montag, 

17:30 – 18:30 Uhr, Grund- u. Werkrealschule (Altbau), Kirchstraße 17-18, Zell 
a. H., Gymnastikraum, Esther-Pia Furtwängler, 52,00 €. 



Bauch – Beine – Po (3.0244 ZE) 
8 Tage, 17.04.2023 – 26.06.2023, Montag, 17:30 – 18:30 Uhr, 
Grund- u. Werkrealschule (Altbau), Kirchstraße 17-18, Zell a. H., Gymnastikraum, 
Esther-Pia Furtwängler, 42,00 €. 
Durch körperkräftigende Übungen werden die Muskelgruppen wie Bauch, Beine, Po 
und Rücken trainiert. Ziel ist es, die Körperhaltung zu verbessern sowie die Problem-
zonen zu straffen. Stretching- und Entspannungsübungen runden das Programm ab. 
Bitte mitbringen: sportliche Kleidung, Handtuch und Getränk.  
Textverarbeitung mit Word 2016 (5.0102 ZE) 
4 Abende, 19.04.2023 - 10.05.2023, Mittwoch, 18:00 - 21:00 
Uhr, Bildungszentrum Ritter von Buss, Kirchstraße 17-18, Zell a. H., Computerraum, 
Anke Trindler, 119,00 € inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung. 
Sie möchten die Grundlagen der Textverarbeitung kennen lernen? Dieser Kurs führt 
Sie ausführlich in die leistungsstarke Textverarbeitung mit Word 2016 (ähnlich 
Word 2013) ein. Sie lernen die Grundfunktionen, Speichern von Texten, Textforma-
tierungen, Schriftartenwahl, Rahmen und Schattierungen, Nummerierungen, Tabula-
tor setzen und löschen, Cliparts (Bilder) einfügen und bearbeiten. Voraussetzungen: 
Erfahrungen mit Maus und Tastatur bzw. EDV- Einsteigerkurs.  
In Rastatt war die Festung - war das Badens Glück? (1.0106 ZE) 
1 Tag, 06.05.2023, Samstag, 08:00 – 21:00 Uhr, Hotel Sonne, 
Hauptstraße 5, Zell a. H., Parkplatz, Bertram Sandfuchs StD i. R., 42,00 € zuzügl. ca. 
17,00 € für Eintritt. 
Exkursion in Zusammenarbeit mit dem Historischen Verein Zell a. H. 
Das heute noch von vielen Badenern mit Inbrunst gesungene Badener Lied feiert die 
Bundesfestung Rastatt als einen Glücksfall. Die Exkursion in das für die Landes- und 
bundesdeutsche Geschichte so bedeutende Rastatt soll zunächst einmal dazu sensi-
bilisieren, bei der Bewertung von historischen Orten Vorsicht walten zu lassen und 
vor vorschnellen Beurteilungen zu warnen. Ehrgeiziges Ziel der Exkursion ist es den-
noch, sich vor Ort in Rastatt einen möglichst anschaulichen, handfesten Überblick 
zu verschaffen über Rastatt als Residenz, als Bundesfestung und als Erinnerungsort 
für deutsche Freiheitsbewegungen. Schließlich bietet - ganz aktuell - das Wehrge-
schichtliche Museum im Schloss die Möglichkeit, Fragen zu der Wehrhaftigkeit eines 
Staates aufzuwerfen. Das beeindruckende Rastatter Barockschloss, begehbare Reste 
der Festung und eine Auswahl von aussagekräftigen Exponaten können diesen 
Überblick erfahrbar machen.  
Tabellenkalkulation mit Excel 2016 (5.0104 ZE) 
4 Tage, 12.05.2023 - 20.05.2023, Freitag, 18:00 - 20:15 Uhr, 
Samstag, 09:00 - 12:45 Uhr, Bildungszentrum Ritter von Buss, Kirchstraße 
17-18, Zell a. H., Computerraum, Anke Trindler, 119,00 € inkl. Unterlagen und TN-
Bescheinigung. 
Dieser Kurs ist für Teilnehmende, die bereits über PC-Grundkenntnisse verfügen und 
die Grundlagen der Tabellenkalkulation und der Programmbedienung mit Excel kennen 
lernen möchten. In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden wie sie verschiedene Arten 
von Tabellen erstellen und gestalten, Zahlen unterschiedlich formatieren, Berechnungen 
durchführen und automatisieren. Darüber hinaus lernen sie das Zahlenmaterial in Form 
von Diagrammen ansprechend darzustellen. Die Teilnahme an diesem Kurs setzt den 
Besuch des Einsteigerkurses PC oder gleichwertige Kenntnisse voraus.  
Anmelden können sie sich: über die Homepage www.VHS-or-
tenau.de oder per E-Mail zell@vhs-ortenau.de, Sybille Nock 
Telefon 07835 54471 
 
 

LandFrauen Entersbach 
Fit ins Neue Jahr mit Frauen-Qigong  

Die LandFrauen Entersbach bieten einen 
Schnupperkurs für Qigong unter der Leitung 
von Sabine Damm (Qigong-Übungsleiterin) 
an folgenden Terminen an:  

Donnerstag 12. Januar und 19. Januar 2023,  
Beginn: 19:30 Uhr – Anmeldung bis 08.01.23  
Donnerstag, 26. Januar und 02. Februar 2023,  
Beginn: 09:30 Uhr – Anmeldung bis 18.01.23  
Dauer jeweils ca. 1 Stunde.  
Treffpunkt ist im Dorfgemeinschaftshaus im Foyer.  
Bitte bequeme Kleidung tragen.  
Das Yin stärkende Qigong kann uns Frauen stärken, das 
Gleichgewicht von Yin und Yang herstellen, uns fokussieren 
auf das Hier und Jetzt und uns in eine tiefe, bewusste Atmung 
bei leichten Bewegungsformen bringen. Meditative Übungen 
und Selbstmassagen bieten eine wunderbare Auszeit.  
Die Teilnahme erfolgt auf Spendenbasis und der Erlös wird ei-
nem guten Zweck zugeführt.  
Anmeldung bei Sabine Damm, Tel. 07835 549315 oder Email: 
w.damm@t-online.de
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Sozialverband VdK  
informiert:  

– Schließtage an Weihnachten  
und zwischen den Jahren  

Weitere Infos lesen Sie unter den Vereinsmitteilungen der 
 Gemeinde Oberharmersbach in diesem Amtsblatt auf Seite 32. 
 
 

�������	
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Caritasverband Kinzigtal e.V.: 

Menschen in Notlagen zur Seite stehen – 
Caritassozialdienst 
Der Caritassozialdienst ist als Grunddienst der Caritas Erstanlaufstelle 
für Menschen in unterschiedlichsten Notlagen. Wir beraten und beglei-
ten Sie als Einzelperson, als Paar oder Familie -unabhängig von Alter, 
Religion und Herkunft. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen Ihre per-
sönliche, familiäre und wirtschaftliche Situation zu stabilisieren. Dazu in-
formieren wir Sie über Ansprüche auf Sozialleistungen (z. B. Wohngeld, 
Arbeitslosengeld 2, Sozialhilfe) und unterstützen Sie bei deren Durch-
setzung. Bei Bedarf helfen wir Ihnen Existenz sichernde Maßnahmen 
einzuleiten. Wenn es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an an-
dere Fachdienste. Sie können auch zu uns Kontakt aufnehmen, wenn 
Sie als Bezugsperson eines belasteten Menschen Rat suchen oder 
wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren wollen. Wir sind zur Verschwie-
genheit verpflichtet. Unsere Beratung ist kostenlos.  
Caritashaus Haslach, Caritassozialdienst, Sandhaasstr. 4, 77716 Has-
lach. Tel. 07832/99955-235. Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag 
10.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr. 
www.caritas-kinzigtal.de.

Diakonisches Werk im Evangelischen  
Kirchenbezirk Ortenau 
Eichenstr. 24, 77756 Hausach, Tel. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55. 
Erreichbar: Mo. – Fr. zwischen 9 – 12 Uhr und nach Vereinbarung.  
 
•Dienste für seelische Gesundheit: 

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Frau Norma Müller 07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13  

 
•Jugendmigrationsdienst 

Frau Katja Buß 07831- 9669- 16 
 
•Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt- 

Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-16 

 
•Kindertagespflege Kinzigtal  

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Nadia Harter 07831- 9669- 12 

 
•Sozialberatung, Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung 

Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
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Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 23. Dezember 2022

Öffnungszeiten des Landratsamts  
Ortenaukreis über die Weihnachtsfeiertage 
und an Heilige Drei Könige 
Die Dienststellen des Landratsamts Ortenaukreis in Offenburg, Achern, 
Kehl, Lahr, Wolfach, Haslach und Gengenbach einschließlich der Kfz-Zu-
lassungsstellen sind von Freitag bis Dienstag, 23. bis 27. Dezember 
2022, sowie am Donnerstag, 5. Januar 2023, und am Feiertag, 6. Ja-
nuar 2023, geschlossen. 
 

Müllabfuhrtermine können sich wegen 
Feiertagen verschieben 
AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis informiert, dass sich auf-
grund der bevorstehenden Feiertage die Müllabfuhrtermine verschie-
ben können.  
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, wird empfohlen, sich in den Abfallka-
lendern für 2022 und 2023 über die Abfuhrtage zu informieren. Sowohl 
auf den gedruckten als auch auf den PDF-Abfallkalendern auf der Inter-
netseite der Abfallwirtschaft Ortenaukreis sind sämtliche Termine zu fin-
den. Verschiebungen aufgrund der Feiertage sind darin bereits berück-
sichtigt.  
Wer bequem und zuverlässig vorher an alle Termine erinnert werden 
will, kann sich rechtzeitig vor Weihnachten noch die kostenlose  
AbfallApp Ortenaukreis herunterladen. Auf der Startseite der Internet-
seite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de gibt es direkte Links zum Ap-
ple Store und GooglePlay Store sowie einen QR-Code zum Download. 
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenaukreis gibt es bei 
der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Telefon 
0781 805 9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
 

Vorsicht beim Umgang mit Feuerwerkskörpern 
In diesem Jahr ist der Verkauf von pyrotechnischen Gegenständen der 
Kategorie F2 (Kleinfeuerwerke) von Donnerstag, 29. Dezember, bis 
Samstag, 31. Dezember 2022, erlaubt. Gezündet werden dürfen diese 
Feuerwerksartikel nur am 31. Dezember und am 1. Januar.  
Das Landratsamt Ortenaukreis weist auf wichtige Grundregeln im Um-
gang mit Feuerwerk hin:   
– Hände weg von nicht zugelassenen pyrotechnischen Gegenständen – 

nur Feuerwerkskörper verwenden, die eine CE-Kennzeichnung und 
Zulassungsnummer haben  

– Blindgänger auf keinen Fall nochmals anzünden 
– Feuerwerkskörper niemals selbst herstellen 
– Nicht an gekauften Feuerwerkskörpern herumbasteln 
– Nüchtern bleiben: Alkohol und Feuerwerk können zu einer explosiven 

Mischung werden.  
– Die mitgelieferte Anleitung befolgen: Gerade bei Standfeuerwerken 

und Feuerwerksbatterien kam es in den letzten Jahren vermehrt zu 
Unfällen. Sie brennen auf Bodenhöhe ab und haben meist eine ver-

Landratsamt  
Ortenaukreis

gleichsweise lange Brenndauer. Dadurch stellen sie eine große Gefahr 
dar, wenn sie unkontrolliert abbrennen und dabei beispielsweise um-
fallen. Deshalb bitte unbedingt die mitgelieferte Anleitung befolgen. 
Die Aufstellfläche muss eben, ausreichend groß und möglichst wind-
geschützt sein. 

– Kein Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Böllern in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen  

– Bitte Rücksicht auf ältere und kranke Menschen nehmen und auch auf 
Tiere sollte selbstverständlich sein.  

Weitere Auskünfte gibt das Amt für Gewerbeaufsicht, Immissionsschutz 
und Abfallrecht im Landratsamt Ortenaukreis unter der Telefonnummer 
0781 805 9907 oder elektronisch bei gewerbeaufsicht@ortenaukreis.de. 
 

Stationäre Problemstoffannahmestelle Remondis 
in Freistett nach Weihnachten geschlossen 
Die stationäre Problemstoffannahmestelle Remondis in der Salmen-
grundstraße 4 in Rheinau-Freistett nimmt immer donnerstags Problem-
abfälle aus Haushalten des Ortenaukreises kostenlos an. Am Donners-
tag, 29. Dezember 2022, ist die Annahmestelle geschlossen. 
Ab Donnerstag, 5. Januar 2023, werden Problemabfälle wieder wie ge-
wohnt von 8 bis 11 Uhr und von 13 bis 17 Uhr angenommen. 
Weitere Informationen gibt es bei den Abfallberatern des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 oder über 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.  
 

Viele Deponien und Wertstoffhöfe sind zwischen 
Weihnachten und Drei Könige geöffnet 
Die Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis sind bis einschließlich 
Donnerstag, 22. Dezember, wie gewohnt geöffnet. Von Freitag bis 
Dienstag, 23. bis 27. Dezember, am Samstag, 31. Dezember (Silvester), 
sowie am Freitag und Samstag, 6. Januar (Heilige Drei Könige) und 7. Ja-
nuar, sind alle Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis geschlos-
sen. 
Die Deponien und Wertstoffhöfe Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach 
im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-
Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutterwald-Höfen und 
Seelbach-Schönberg sind von Mittwoch bis Freitag, 28. bis 30. Dezem-
ber, und von Montag bis Donnerstag, 2. bis 5. Januar, wie gewohnt  
geöffnet. 
Dagegen sind die Deponien und Wertstoffhöfe Neuried-Altenheim,  
Offenburg-Weier, Offenburg-Zunsweier und Schwanau-Ottenheim vom 
23. Dezember durchgehend bis einschließlich Samstag, 7. Januar 2023, 
geschlossen. 
Ab Montag, 9. Januar 2023, sind alle Deponien und Wertstoffhöfe im Or-
tenaukreis wieder wie gewohnt geöffnet. 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert darüber hinaus, dass auf 
nahezu allen Deponien und Wertstoffhöfen des Ortenaukreises jetzt 
auch EC-Kartenzahlung (keine Kreditkarten) statt Barzahlung oder 
Rechnung möglich und erwünscht ist. Noch nicht möglich ist dies auf 
den Deponien und Wertstoffhöfen Neuried-Altenheim, OG-Weier und 
OG-Zunsweier. 
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 oder unter der 
E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de sowie auf der Internetseite 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und in der AbfallApp Ortenau-
kreis. 
 



34

GEMEINSAME BEKANNTMACHUNGEN · Freitag, 23. Dezember 2022

Mit dem Regionalbudget werden  
kleine Projekte wahr 

Pumptracks, neue Übernachtungsmöglichkei-
ten im Schäferwagen, Waldsofas, Verkaufsau-
tomaten für regionale Produkte, Themenwege 
oder Ausstattungen für Jugendräume – solche 

kleinen Projekte sind wichtige Bausteine für eine attraktive, zu-
kunftsorientierte und lebenswerte Region. Jetzt haben Interessierte 

ab sofort wieder Gelegenheit, sich mit ihrer Projektidee um Förder-
mittel aus dem Regionalbudget 2023 zu bewerben.   
Vereine, Privatpersonen, Kleinstunternehmen, Institutionen und Kommu-
nen im Gebiet der LEADER-Kulisse Mittlerer Schwarzwald können diese 
Chance nutzen, um kleine Projekte mit Nettokosten von maximal 20.000 
Euro in den Wettbewerb um die Fördermittel zu schicken. Im Mittleren 
Schwarzwald stehen, vorbehaltlich der Mittelfreigabe durch die Landes-
behörden, für das Jahr 2023 wieder 200.000 Euro im Regionalbudget zur 
Verfügung. Anträge sind bis zum 9. Februar 2023 bei der Geschäftsstelle 
der LEADER-Region in Schiltach einzureichen. Der Erfolg des Förderpro-
gramms spricht für sich: mehr als 50 Kleinprojekte konnten in den ver-
gangenen drei Jahren bereits unterstützt werden. „Ob Freizeitangebote 
für klein und groß, Sicherung der Grund versorgung oder Naturschutz – 
die Projekte leisten einen wertvollen Beitrag in den Gemeinden, um die 
Lebensqualität in unserer LEADER-Region zu stärken“, lobte Henry Hel-
ler, Erster Vorsitzender des Vereins Regionalentwicklung Mittlerer 
Schwarzwald e.V., die bisher realisierten Projekte. Die Vorhaben müssen 
den Zielen des Regionalen Entwicklungskonzeptes der Region Mittlerer 
Schwarzwald entsprechen. Die Auswahl erfolgt am 29. oder 30. März 
2023 durch das Auswahlgremium der LEADER-Region Mittlerer 
Schwarzwald auf Basis von Auswahlkriterien (diese finden Sie auf unse-
rer Homepage). Beim Regionalbudget handelt es sich um jährlich festge-
setzte Fördergelder, so dass Antragsteller ihr Projekt spätestens bis 30. 
September 2023 zum Abschluss bringen müssen. Die Auszahlung der 
Fördergelder erfolgt nach Einreichung eines Zahlungsantrags zum Jah-
resende 2023. Mehr Infos gibt es auf der Homepage oder direkt beim Re-
gionalmanagement der LEADER-Geschäftsstelle in Schiltach.  
Hintergrundinformationen zum Regionalbudget: 
Die Kleinprojekte werden gefördert durch die Bundesrepublik Deutsch-
land und das Land Baden-Württemberg im Rahmen der „Gemein-
schaftsaufgabe Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschut-
zes“ (GAK). Zudem tragen die Kommunen und die Landkreise Ortenau-
kreis und Rottweil mit 20.000 Euro einen wesentlichen Beitrag zum För-
dermitteltopf im Regionalbudget bei. 
Kontakt: LEADER-Geschäftsstelle, Hauptstraße 5, 77761 Schiltach,  
Tel. 07836/955 833, kiefer@leader-mittlerer-schwarzwald.de.
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Bekanntmachungen

Abwasser Zweck Verband 
Kinzig- und Harmersbachtal  
Verbandskläranlage Biberach  
Tel. 0 78 35/63 40-0, E-Mail: info@azv-kinzig.de  
Bereitschaftshandy 0175/4 33 48 50   

Anlieferung von Brennschlempe  
Die Anlieferung von Brennschlempe aus dem Verbandsgebiet auf 
die Kläranlage in Biberach ist kostenlos.  
Bitte beachten Sie folgende Anlieferungszeiten:   
Mo. – Do.:      7.00 bis 16.00 Uhr  
Fr.:                   7.00 bis 13.00 Uhr. Nachmittags geschlossen!  
Sa.:                 8.00 bis 9.30 Uhr  
Außerhalb dieser Zeiten kann Brennschlempe nur nach vorheriger  
Absprache mit dem Betriebspersonal entgegengenommen werden! 



Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach 
»Warm & Lecker« 
Wegen des Feiertages entfällt am Montag, 26. Dezember 2022« das 
Angebot einer Mittagsmahlzeit der Beschäftigungsprojekt-Gruppe 
»Warm & Lecker«.  
Diakonie Hausach »Club Lichtblick« 
Das gemeinsame Frühstück im »Café Angelo« findet am Dienstag,  
27. Dezember, nicht statt.  
Diakonie Hausach »Club Lichtblick« 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 29. Dezember 2022 
zum gemeinsamen Beisammensein zwischen den Jahren. Beginn ist 
um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach. Um Beachtung der 
aktuellen Corona-Regelungen des Diakonischen Werkes wird gebeten. 

Polizeipräsidium Offenburg: 

Vorsicht bei »Schockanrufen«  
von vermeintlichen Verwandten, Bekannten 
oder Behördenvertretern 
Leider kommen immer wieder „Schockanrufe“ von vermeintlichen Ver-
wandten oder Behördenvertretern vor. Der Trick funktioniert folgender-
maßen:  
Der oder die Anrufer geben sich als Sohn, Tochter oder als Enkel-
kind aus und behaupten einen schweren Unfall verursacht zu haben. 
Sie berichten, bei dem Unfall sei zum Beispiel ein Kind schwer ver-
letzt worden. Die Polizei könne man nicht holen, da man dann den 
Führerschein verlieren oder in Haft kommen könne. Um die Kran-
kenhauskosten für das Kind zu bezahlen bräuchte man 10.000 €, 
sonst käme die Polizei.  
Es kann auch sein, dass ein Polizist oder Vertreter des Gerichts sich 
meldet und eine sogenannte Kaution in Form eines hohen Geldbe-
trags abholen will, um die Haft des Enkels zu vermeiden.  
Dieser Trick kann auch weiter verändert werden.   
Tipp:   
• Wundern Sie sich bei diesen Anrufen und lassen Sie sich nicht ins 

Bockshorn jagen.  
• Bevor Sie sich zum Geldabheben oder zur Geldübergabe überreden 

lassen, reden Sie mit Verwandten, Bekannten oder der Nachbarschaft 
darüber und verständigen Sie die Polizei.  

• Übergeben Sie Fremden kein Bargeld, Münzsammlungen oder 
Schmuck. 

• Lassen Sie sich nicht aushorchen.  
    Oft geht es auch darum, herauszufinden, ob Sie alleine leben und 

wann Sie zu Hause sind.  
• Schützen Sie Ihr Geld vor Fremden.
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Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 

Meldepflicht: Unternehmen mit mindestens 
20 Mitarbeitern müssen schwerbehinderte 
Menschen beschäftigen 
Betriebe sind verpflichtet ihre Daten bis zum 31. März 2023 an die 
Arbeitsagentur zu melden  
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 
Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Die Be-
schäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im lau-
fenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. Ihre Beschäftigungsdaten 
müssen diese Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen bis spätestens 31. 
März 2023 der Agentur für Arbeit anzeigen. Diese Frist kann nicht verlän-
gert werden. Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe 
wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt und wird auf Grund-
lage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt.  
Die Mittel der Ausgleichsabgabe wird zur Förderung der Teilhabe von 
schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt etwa die Ein-
richtung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung eines schwerbehin-
derten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss.  
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwischen 
9.30 Uhr und 11.30 Uhr unter der Telefonnummer 0721 823 7066 für Ar-
beitgeber aus dem Bezirk der Agentur für Arbeit Offenburg beantwortet.  
Kostenlose Software 
Am schnellsten geht die Übermittlung der Beschäftigungsdaten, wenn 
die Anzeige elektronisch erstellt wird. Hierzu kann die kostenfreie Soft-
ware IW-Elan genutzt werden. Diese steht auf der Homepage www.iw-
elan.de unter der Rubrik „Download“ zur Verfügung oder kann als CD-
ROM unter der Rubrik „Service“ bestellt werden. Falls eine Ausgleichs -
abgabe gezahlt werden muss, kann dies ebenso über die Software be-
rechnet werden.  
Seit dem Anzeigejahr 2021 ist die elektronische Anzeige mit IW-Elan 
noch einfacher: Es ist keine Unterschrift und keine postalische Versen-
dung der „Erklärung zur Vorlage bei der Agentur für Arbeit“ mehr erfor-
derlich.  
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-Seite  
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-
menschen abgerufen werden. 

Kleine Akademie online – Ein neues  
Fortbildungsangebot des Bildungswerks 

Die Schulzeit liegt schon länger zurück, die Welt und 
die eigenen Interessen ändern sich – da würde eine 
Auffrischung und Aktualisierung des eigenen Wis-
sens guttun. Das Bildungszentrum Offenburg bietet 
zusammen mit Partnern zwischen 11. Januar und 

5. April eine „Kleine Akademie online“ an, bei der in einer festen Kurs-
gruppe allgemeinbildende Themen besprochen und vertieft werden. 
Zwölfmal mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr führen Fachleute in unter-
schiedliche Themenfelder und Wissensgebiete ein. Die Teilnahmege-
bühr an diesem Onlineangebot beträgt 60 Euro. Das Besondere an die-
sem neuen Format über die Plattform Zoom ist, dass die Gruppe bei 
Interesse Themen für eine Fortsetzung wählen kann.  
Ein Schwerpunkt der ersten Staffel liegt auf dem Bereich Kunst. Weitere 
Themen sind der Synodale Weg der Kirche in Deutschland, ein Blick in 
die Nachkriegsgeschichte, Erfahrungen mit der Pflege von Menschen 
mit Demenz oder Robert Schumanns Lieder nach Gedichten von Hein-
rich Heine.  
Das ausführliche Programm und weitere Informationen sind beim  
Bildungszentrum Offenburg erhältlich unter www.bildungszentrum- 
offenburg.de oder Tel. 0781 925040.

Hochschule Offenburg; 

Online-Info zum berufsbegleitenden Master 
Digitale Wirtschaft / Industrie 4.0 (DIW) 
Am Mittwoch, 11. Januar 2023, ab 18 Uhr, stellt Prof. Dr. Dirk Velten allen 
Weiterbildungswilligen den interdisziplinären Masterstudiengang vor.  
Der Studiendekan informiert darüber, wie der in Teil- und Vollzeit studier-
bare Studiengang strukturiert und organisiert ist. Neben der Frage wie-
viel Zeit und Geld das Studium kostet, geht es dabei vor allem um die 
Chancen und das Potenzial, die in der berufsbegleitenden Weiterbildung 
liegen. Nach der etwa 30-minütigen Einführung in den Studiengang, 
steht Professor Velten den Teilnehmenden im Anschluss auch für per-
sönliche Fragen zur Verfügung. Für Berufstätige aus technischen oder im 
technisch-betriebswirtschaftlichen Bereichen, die sich für 2023 vorge-
nommen haben, einfach im Beruf zu bleiben und ihre Karrierechancen 
zu verbessern, ist der berufsbegleitende Masterstudiengang genau rich-
tig. Interessierte können sich jederzeit kostenlos und unverbindlich per E-
Mail an doerte.roessler@hs-offenburg.de zu der Online-Informationsver-
anstaltung anmelden. Die weiteren Informationen werden ihnen dann im 
neuen Jahr rechtzeitig vor dem Infoabend per E-Mail zugeschickt.
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So öffnet die IHK rund um Weihnachten 
Als Beitrag zur Energieeinsparung sind die Stand-
orte der IHK Südlicher Oberrhein und der IHK- 
Akademie Südlicher Oberrhein in Freiburg, Lahr 
und Offenburg in der Zeit vom 27. bis 30. Dezem-

ber geschlossen. 
Telefonisch und per E-Mail sind IHK und IHK-Akademie zu den üblichen 
Öffnungszeiten erreichbar, und zwar von Montag bis Donnerstag von 
8.00 bis 16.30 Uhr und Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr. 
Unaufschiebbare Außenwirtschaftspapiere lassen sich wie gewohnt 
elektronisch ausstellen. Für dringende Rückfragen rund um Dokumente 
für das Auslandsgeschäft sind IHK-Mitarbeitende aus dem Bereich Inter-
national von 8.30 bis 13 Uhr per E-Mail und telefonisch für die Mitglieder 
da. Ab Montag, 2. Januar, gelten wieder die üblichen Servicezeiten. 
Viele IHK-Services sind auch digital verfügbar, eine Übersicht finden Sie 
unter www.ihk.de/freiburg/services.

Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) 
Wir sind für Sie da! 
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“ für Erwachsene:  
Offenburg, GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a 
Immer montags, 15.30 – 17.00 Uhr und donnerstags, 19.00 – 20.30 Uhr  
Lahr, vhs Lahr, Kaiserstraße 41, Haus zum Pflug 
Immer mittwochs, 16.15 – 17.45 Uhr  
Kehl, vhs Ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl 
Immer donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr  
Kommen Sie vorbei. Unsere Lerner und Lernerinnen können im Lesen, 
Schreiben oder Rechnen die Grundlagen auffrischen oder wieder neu 
erlernen. Ziel ist es, den Einstieg in (Grund-)Bildung einfach zu gestal-
ten. Alle Kurse sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit 
möglich.  
Weitere mögliche Lernhalte für die Lerner und Lernerinnen im GBZ sind: 
Erwerb von Grundfähigkeiten im IT-Bereich, der Gesundheitsbildung, 
der finanziellen Grundbildung.  
Informationen und Anmeldung: 
GBZ Ortenau, Elfriede Ulrich, Unionrampe 4a, 77652 Offenburg, 
E-Mail: elfriede.ulrich@gbz-ortenau.de oder Telefon 0781 9364 280.  
Des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) ist eine Initiative der drei 
Volkshochschulen Lahr, Offenburg und Ortenau und wird vom Kultusmi-
nisterium BW und ESF gefördert.

Kaufmännischen Schulen Offenburg  
Bildungsangebot:  
1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium (6WG) können 
Schüler*innen nach der Klasse 7 einer Gemeinschaftsschule, einer Wer-
kreal- oder Realschule sowie Schüler*innen eines allgemeinbildenden 
Gymnasiums besuchen, wenn sie in die Klasse 8 versetzt wurden. Ne-
ben einer gründlichen Allgemeinbildung werden auch fundierte Kennt-
nisse in den Wirtschaftsfächern einschließlich Informatik vermittelt. Als 
Abschluss wird die allgemeine Hochschulreife (Abitur) erworben, die 
zum Studium aller Fachrichtungen an allen Universitäten und Hochschu-
len berechtigt.  
2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium (3WGW/3WGI/3WGF) setzt 
einen mittleren Bildungsabschluss oder die Versetzung in die Klasse 10 
eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges voraus.   Neben ei-
ner soliden Allgemeinbildung werden berufstheoretische Bildungsinhal-
te im Bereich Wirtschaft vermittelt. Als Abschluss wird die allgemeine 
Hochschulreife (Abitur) erworben, die zum Studium aller Fachrichtun-
gen an allen Universitäten und Hochschulen berechtigt. Alternativ zu 
dem klassischen 3-jährigen Wirtschaftsgymnasium mit dem Schwer-
punkt „Wirtschaft“ (3WGW) werden auch die Schwerpunkte „Internatio-
nale Wirtschaft“ (3WGI) und „Finanzen“ (3WGF) angeboten.  
3. Die zweijährige Berufsfachschule – Wirtschaftsschule -  (2BFW) bie-
tet Schüler*innen mit Hauptschulabschluss die Möglichkeit, die Fach-
schulreife (mittlerer Bildungsabschluss) zu erwerben.  
4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK1) hat als Zugangs-
voraussetzung den mittleren Bildungsabschluss bzw. die Versetzung in 
die Klasse 10 eines Gymnasiums und vermittelt eine theoretische und 
praktische kaufmännische Grundausbildung.  
5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK2) baut auf dem 
BK1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über Zusatzunterricht und 
Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Wirtschaftsassis-
tent(in)“. Der Zusatzunterricht findet nur bei ausreichend vorliegenden 
Anmeldungen zum Zusatzunterricht statt.  
6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremdsprachen 
(2BKFR) setzt den mittleren Bildungsabschluss voraus bzw. die Verset-
zung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und vermittelt umfassende 
Kenntnisse in mindestens zwei Fremdsprachen, führt zur Fachhochschul-
reife und über Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staat-
lich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“. Der Zusatzunterricht findet nur 
bei ausreichend vorliegenden Anmeldungen zum Zusatzunterricht statt.  
7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 
(BKFH) baut auf dem mittleren Bildungsabschluss und einer abge-
schlossenen kaufmännischen Berufsausbildung auf und führt zur Fach-
hochschulreife.  
Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildungsangebots der 
Kaufmännischen Schulen Offenburg wird an den Informationsabenden 
im Detail vorgestellt; bei dieser Gelegenheit können auch alle Fragen 
von Eltern und Schüler*innen konkret beantwortet werden.  
Weitere Vorabinformationen unter www.ks-og.de, Menüpunkt Bil-
dungsangebot/Anmeldung.  
Informationsabende über das Bildungsangebot:  
  

Montag, 16. Januar 2023, 19.00 Uhr    
                                            für 3WGW, 3WGI, 3WGF (Aula Bau A) 
                                            für  2BFW, 1BKFH, BKFR (Aula Bau B) 
 
 Dienstag, 17. Januar 2023, 19.00 Uhr    
                                            für BK1 (Aula Bau A), BK2 (Aula Bau B) 
 
Donnerstag, 30. März 2023, 19.00 Uhr   
                                            für 6WG (Aula Bau A), Termin für 

Schnuppertag – nach Vereinbarung 
 
Anmeldeschluss: 1. März 2023 (außer 6WG)

DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.: 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen  
nette Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend  
in Europa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthalts -
dauer: Brasilien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.2023,  
Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und Mexiko/Gua-
dalajara: 05.03. – 25.05.2023. Der Gegenbesuch ist 

möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Polizeipräsidium Offenburg: 

Tipp der Polizei: Lassen Sie sich sehen!  
Früher dunkel, später hell: Gehen Sie keine 
Kompromisse ein. Nur wer gesehen wird, wird 
nicht übersehen. Nutzen Sie gerade in der dun-

klen Jahreszeit die Chance, rechtzeitig erkannt zu werden. Durch eine 
zuverlässig funktionierende Fahrrad-Beleuchtung, eine Rückleuchte  
mit Standlichtfunktion, es darf auch eine reflektierende Weste sein:  
Das sehen Autofahrende gern! Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de. 
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